
 

Protokoll 1. Mitgliederversammlung vom 19. August 2021 

 
1. Begrüssung 

Der Präsident, Giancarlo Weingart, begrüsst die Anwesenden, speziell Peter Metz, 
Präsident Stadtverein, die Dreier-Delegation des Dorfvereins Maladers mit dem 
Präsidenten Mathias Caflisch und die vier Vertreter des Quartiervereins Masans mit 
Ihrem Präsidenten Marco Bacchi. Er erläutert die Umstände, weshalb die Gründung 
letztes Jahr in kleinem Kreise vorgenommen werden musste (Einschränkungen 
aufgrund behördlicher Massnahmen gegen Covid 19 und Auszahlung des Beitrages 
der politischen Gemeinde vor deren Auflösung am 31. Dezember 2020) 

Er dankt 
 
• der Gemeinde Haldenstein  für den Beitrag von CHF 50‘000 
• der Bürgergemeinde für den Beitrag von CHF 5‘000. 
• den Initianten der Idee des Dorfvereins, die in einer Arbeitsgruppe die 

Vereinsgründung vorbereiteten 
• dem Stadtverein Chur, der uns stark bei der Vorbereitung und Gründung 

unterstützt hat.  
• Dem Vorstand des Quartiervereins Masans, welcher uns an einer 

Vorbereitungssitzung von ihren Erfahrungen berichtete und uns wertvolle Tipps 
gab. 

• Allen Personen, die den Verein bisher unterstützt haben insbesondere jenen 
rund 158 Personen, welche dem Verein bereits beigetreten sind. 

  
Es folgt die Grussbotschaft des Präsidenten des Stadtvereins, Dr. Peter Metz. Metz 
verweist auf  das 150-jährige Jubiläum des Stadtvereins. Aus diesem Anlass 
präsentiert der Stadtverein in einer Plakataktion vom 11. bis 18. September sämtliche 
Churer Quartiervereine und die beiden Dorfvereine an der Poststrasse in Chur. Der 
Stadtverein steht den Quartier- bzw. Dorfvereinen beratend zur Seite, zum Beispiel in 
der Gründungsphase, versteht sich aber nicht als übergeordneter Verein sondern ein 
Verein, welcher sich für die Förderung der Lebensqualität der Bevölkerung und 
Gäste, die optimale Gestaltung der Stadt und die Erhaltung von kulturellen Werten 
einsetzt. Er erinnert die Mitglieder, dass auch der Vorstand des Vereins Dorf 
Haldenstein von Leuten besetzt ist, welche mehrheitlich noch voll im Berufsleben 
engagiert sind und sich in ihrer Freizeit für das Dorf einsetzen, die Erwartungen an 
den Vorstand sollten dies berücksichtigen. Er schliesst mit den besten Wünschen für 
die weitere Entwicklung unseres Vereins. 

 
 
2. Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit des Vorstandes und den Zielen 
Aufgaben des Vereins 
 
2.1. Ziele und Aufgaben 



 
Im Sinne der Statuten soll der Verein 

• Die Dorfgemeinschaft stärken (fördern, initieren und unterstützen) 
• sich für den Erhalt des Dorfcharakters und des Naherholungsgebietes 

einsetzen 
• Die Interessen des Dorfes gegen aussen vertreten. 

Der Vereinsvorstand will die Anliegen des Dorfes bei den städtischen Behörden und 
der Verwaltung einbringen obwohl es in Chur kein rechtlich verankertes Mitwirkungs- 
oder Mitspracherecht für Quartier- oder Dorfvereine gibt. Er kann dies um so 
wirksamer, wenn er dabei von einer möglichst grossen Zahl von Mitgliedern gestützt 
wird. Der Verein kann sich nicht für die Interessen von Einzelpersonen oder kleiner 
Gruppen einsetzen.  

Der Verein soll Ansprechpartner und Bindeglied für Behörden und Verwaltung mit der 
Dorfbevölkerung sein.  

Der Vorstand will den Bewohnern des Dorfes behilflich zu sein, wenn darum geht, bei 
der Stadt die zuständige Amtsstelle bzw. Person zu finden.  

Bei anstehenden politischen Prozessen mit Bezug zu Haldenstein, will der Vorstand 
informieren und im Rahmen von Vernehmlassungen Stellung nehmen. 

Die Dorfgemeinschaft wollen wir stärken indem wir die bestehende Dorfkultur 
(Frühlingsumzug, Dorffest, Christbaumverkauf, Adventsfenster, usw.) die 
Kommunikation im Dorf (Anschlagbrett, Haldensteiner Bote, Crossiety, usw.) und 
neue Ideen und Projekte für das Dorf (vielleicht ein Backofen für das Dorf) 
unterstützen. 

Der Präsident erinnert daran, dass der Verein von seinen Mitgliedern lebt und ruft 
dazu auf sich aktiv einzubringen.  

 
2.2. Bisherige Tätigkeit 

Der Vorstand hat sechs Sitzungen abgehalten und hat dabei 

• Die administrativen Grundlagen geschaffen, wie zum Beispiel die Eröffnung 
eines Bankkontos eröffnet, die Homepage erstellt, eine Vereinssoftware 
angeschafft und einen Vereinsbriefkasten am Haus von Elisabeth Pingeon auf 
dem Plätzli montiert. Ein grosses Dankeschön an Elisabeth Pingeon, welche 
bereitwillig und unkompliziert Hand für die Montage bot. 

• Kontakt mit verschiedenen Verwaltungsstellen der Stadt aufgenommen 
(Entsorgung, Tiefbau, Alpwege, Kommunikation, Kulturfachstelle) 

• Sich um den Erhalt und die vorläufige Finanzierung von Crossiety (dem 
elektronischen Dorfplatz gekümmert) 

• Das Projekt ‘Haldensteiner Bote’ gestartet, die Redaktion ist bereits tätig, die 
nächste Nummer soll im November erscheinen. 

• Eine Vernehmlassung mit Fokus Haldenstein zum Zielbild Kulturraum der 
Stadt abgegeben 



• Einsicht ins Stadtentwicklungskonzept (STEK) mit Fokus Haldenstein 
genommen. Die Vernehmlassung ist in Vorbereitung. 

Erich Buchmann orientiert über die Vernehmlassung zum Zielbild Kulturraum. Er hat 
im Namen des Vereins darauf hingewirkt, dass auch das Kulturraumangebot in 
Haldenstein (Schloss, Kirche, Mehrzweckhalle) sowie die Bedürfnisse der 
Haldensteiner Vereine mit kulturellem Zweck (Gemischter Chor, Theater Haldenstein, 
Druckwerkstatt, ev. Weitere) im Bericht aufgenommen werden. Der überarbeitete 
Bericht wurde inzwischen vom Churer Gemeinderat genehmigt und der Stadtrat wird 
beauftragt im Sinne der Empfehlungen tätig zu werden. Ein Kulturbüro soll 
geschaffen und das Kulturraumangebot bewirtschaften. Die Grundlagen dazu 
müssen noch geschaffen werden. 

Simon Zaugg informiert über das Stadtentwicklungskonzept (STEK) und zieht einen 
Vergleich zum kommunalen räumlichen Leitbild der politischen Gemeinde 
Haldenstein, das im Jahre 2020 genehmigt wurde. In der vorbereiteten 
Stellungnahme zum STEK wird beantragt, dass das kommunale räumliche Leitbild 
weiterhin gültig sein soll. Zudem soll das STEK in den Bereichen verbesserter Schutz 
vor Lärmimmissionen von Autobahn und Eisenbahn sowie hinsichtlich 
Untertaglegung der Hochspannungs-Übertragungsleitungen auch auf Haldensteiner 
Seite, ergänzt werden.   

 

3. Formeller Teil   

Präsenz 

Anwesend sind 71.Personen, davon stimmberechtigte Mitglieder 63 und 8 Gäste 
 
Entschuldigt: Es sind diverse Entschuldigungen mündlich oder schriftlich 
eingegangen. 

  

Genehmigung Traktandenliste 

Die Traktandenliste wurde zusammen mit der Einladung fristgerecht verschickt. 

Die Traktandenliste wird wie vorgelegt genehmigt.  

  

Traktandum 4.1: Wahl der Stimmenzähler 

Agi Gasser und Mathias Balzer werden auf Vorschlag des Vorstandes einstimmig 
gewählt.  

  

Traktandum 4.2: Genehmigung Statuten vom 28.10.2021 



Die Statuten wurden zusammen mit der Einladung fristgerecht verschickt. Niemand 
wünscht die Detailberatung der einzelnen Artikel. Es gibt keine Anträge auf 
Ergänzung oder Abänderung der Statuten. 

Einstimmig werden die Statuten des "Verein Dorf Haldenstein" vom 28.10.2020 
genehmigt. 

 

Traktandum 4.3: Wahlen des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

Die Aktuellen Vorstandsmitglieder, Christine Luginbühl, Lea Walser, Erich Buchmann 
(Aktuar), Michi Nef, Antonio Macri (Kassier) und Simon Zaugg stellen sich kurz vor. 
Ebenso die beiden Revisoren, Nils Brönnimann und Andrea Basig. Sie alle stellen 
sich der Wiederwahl für eine Amtszeit von zwei Jahren. 
 
Der aktuelle Präsident, Giancarlo Weingart, hat sich bereits bei der Begrüssung kurz 
vorgestellt. 

Die Vorstandmitglieder und die Revisoren stellen sich zur Wiederwahl für eine 
Amtszeit von zwei Jahren. 

a)    des Präsidenten 

Erich Buchmann schlägt im Namen aller Vorstandsmitglieder die Wiederwahl von 
Giancarlo Weingart vor. Er wird im Vorstand als kompetente, integrierende und 
bestens vernetzte Person wahrgenommen und ist als Familienvater eng mit dem Dorf 
verbunden. 

Weitere Wahlvorschläge werden nicht vorgebracht.: 

Giancarlo Weingart wird von der Versammlung einstimmig und mit Akklamation 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

  

b)    der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die sechs bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich alle zur Wiederwahl. Weitere 
Vorschläge aus der Versammlung gehen auf Nachfrage des Präsidenten  nicht ein.. 
Niemand wünscht auf entsprechende Frage die Wahl jedes Mitgliedes einzeln. 

Die sechs bisherigen Vorstandsmitglieder werden in globo einstimmig wieder gewählt 
und nehmen alle die Wahl an. 

 

c)    der Revisoren 



Die beiden bisherigen Revisoren bleiben alleinige Kandidaten für das Amt und 
werden von der Versammlung ebenfalls in globo einstimmig und mit Applaus wieder 
gewählt. 

Nils Brönnimann und Andrea Basig nehmen die Wahl an. 

 

Traktandum 4.4: Genehmigung des Budgets 2021 

Antonio Macri, Kassier, stellt das Budget 2021 vor. Es sieht bei Ausgaben von CHF 
8'500 und Einnahmen von CHF 58’100 einen Einnahmenüberschuss von CHF 
49’600 vor. Der hohe Überschuss entsteht durch die einmaligen Beiträge von der 
politischen und der ehemaligen Bürgergemeinde. 

Anträge für Ergänzungen oder Abänderungen werden keine vorgebracht. Das 
Budget wird wie präsentiert einstimmig genehmigt. 

 

Traktandum 4.5: Festsetzung der Jahresbeiträge 2021 

Der Antrag des Vorstandes die Minimalbeiträge gem. Statuten Artikel 16.: mit CHF 
20 für Natürliche Personen und CHF 30 für juristische Personen zu erheben wird 
einstimmig genehmigt. Der Einzug erfolgt mittels Rechnung. 

  

4. Kommunikation 

Der Präsident informiert über die Informationskanäle, über welche der Verein sich mit 
den Mitgliedern und dem Dorf kommuniziert. 

Grundsätzlich sind alle relevanten Informationen auf unserer Homepage 
unter https://www.verein-dorf-haldenstein.ch/ zu finden. 

Bevorstehende Aktivitäten sowie Informationen aus dem Vorstand werden auf der 
Homepage, über Crossiety, per Mailversand und an den Anschlagbrettern im Dorf 
publiziert. 

Anliegen der Mitglieder nimmt der Vorstand per E-mail (Adressen sind auf der 
Homepage zu finden), über den Vereins-Briefkasten am Haus Plätzli oder auch 
mündlich entgegen. Der Vereinsbriefkasten wird mindestens 1x pro Woche geleert. 

Der Vorstand freut sich über den Austausch. 

  

5. Varia 



Der Präsident regt an, dass konkrete Anliegen nicht heute Abend sondern zu einem 
späteren Zeitpunkt, wenn möglich schriftlich dem Vorstand eingereicht werden bevor 
er allen Anwesenden Gelegenheit zur Wortmeldung unter Varia gibt. 
 
Rosmarie Lisson regt an, dass der Verein im Frühling die Waldhütte für einen 
geselligen Anlass mieten könnte. Wichtig wäre eine rechtzeitige Reservation. Der 
Präsident nimmt diese Anregung unterstützend entgegen. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht mehr, der Präsident schliesst die Versammlung 
um ca. 20:45 Uhr und lädt die anwesenden Mitglieder und Gäste im Namen des 
Vereins zu Wurst und einem Getränk ins Restaurant Calanda. 

 

Haldenstein, 25. August 2021  Erich Buchmann, Aktuar 

 

 


